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Der Reader ist Begleitmaterial zum Fachrichtungsbezogenen Lernbereich Praxis der 
Motopädie – Psychomotorik am Ernst Kiphard Berufskolleg, Fachschule für Motopädie, 
Dortmund. 
 
Der Reader ist für den veranstaltungsinternen Gebrauch bestimmt. Aus urheberrechtlichen 
Gründen sind eine weitere Verbreitung und die Anfertigung zusätzlicher Kopien 
unzulässig. 
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